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           +++ Schulsozialarbeit mit neuen Büros und neuen Ideen +++ Frau Lohrengel digitalisiert Schularchiv und findet Spuren von 1896 +++ 

 (Th). Gerade in Zeiten des Lockdown 

oder des so genannten Szenario B, bei 

dem nur jeweils halbe Klassen in der 

Schule anwesend sein dürfen, ist die 

Felix Nussbaum Schule sehr froh 

darüber, mit Svenja Bruck und Torsten   

Weiß zwei engagierte und kreative 

Schulsozialpädagogen an Bord zu ha-

ben, beide wurden im Januar sogar von 

einer Praktikantin unterstützt. Beson-

ders dringlich war die Anmeldung der 

zehnten Klassen bei weiterführenden 

Schulen. Da dies durch die Corona- 

 

Lage für Schülerinnen und Schüler und 

deren Eltern ohne Hilfe natürlich 

besonders schwer war, organisierte Herr 

Weiß gleich für alle Klassen einen 

Termin im PC-Raum und so genannte 

Tokens (Zahlencodes) und organisierte 

mit allen die Anmeldung. Auch einen 

neuen Podcast haben sich Svenja Bruck 

und Torsten Weiß ausgedacht, der 

regelmäßig auf der Homepage er-

scheinen soll. Übrigens befinden sich 

die Büros jetzt in den Räumen der 

ehemaligen Hausmeister-Wohnung im 

Eingangsbereich der Schule. 

Neue Ideen, neue Räume, neuer Videocast 
Die Schulsozialarbeit geht neue Wege und steht dennoch zuverlässig für die Schülerschaft zur Verfügung 

 

Office-Anwendungen bei IServ! 

 

Eine weitere praktische Ergänzung 

(Plugin) für das IServ-Tool ist die 

Einbindung einer Office-Anwendung. 

Von dort können Schülerinnen und 

Schüler jetzt auch Word-Dateien 

erstellen, bearbeiten und speichern 

oder Powerpoint nutzen, auch wenn sie 

zuhause über keine eigene Office-

Lizenz verfügen. Das ist sehr nützlich, 

weil man nicht nur zuhause, sondern 

auch unterwegs immer mit diesem Tool 

arbeiten kann. 

 



(Th). Während die Digitalisierung das 

Modewort der Zeit ist und alle mit 

Hochdruck daran arbeiten, hat auch 

unsere Schulsekretärin, Frau Lohrengel, 

eine besondere Idee gehabt. Man 

könnte doch auch mal die ganzen Akten, 

Kisten und Kartons durchforsten, die in 

den Lagerräumen der Felix Nussbaum 

Schule unter dem Dach verstaubten. 

Dort lagern seit dem hastigen Umzug 

der ehemaligen Realschule und der 

ehemaligen Felix Nussbaum Schule 

(damals Hauptschule) in den Som-

merferien 2012 etliche Kisten mit alten 

Aufzeichnungen, den Klassenbüchern, 

Schulchroniken, aber auch die Jahr-

zehnte alten Zeugnisse ehemaliger 

Schulabgänger waren in Schränken 

verschlossen. Damit alle diese Do-

kumente, die durch den Umzug in 

Vergessenheit geraten waren, wieder in 

eine Struktur und Ordnung gebracht 

werden konnten und die teilweise 

Jahrzehnte alten Hefte und Bücher nicht 

gänzlich zerfallen und unlesbar wurden, 

entschied man sich dazu, ein digitales 

Archiv anzulegen. Frau Lohrengel nutzte 

die Zeit des ausfallenden Ganztags-

betriebs und Schulmittagsessens zu-

nächst, um die alten Zeugnisse von 

Schulabgängern und Schulabgänger-

innen einzuscannen und so zu di-

gitalisieren. Noch lange in die An-

fangszeiten der elektronischen Daten-

verarbeitung und der Verbreitung der 

Computer hinein wurden die Zeugnisse 

in Schulen weiterhin mit der Hand 

geschrieben. Daher gibt es die elek-

tronischen Daten, die auf sicheren 

Servern gespeichert werden und jeweils 

nur einem engen Personenkreis 

zugänglich sind, erst seit wenigen 

Jahren. „Selten, aber immer mal wied-

er, kommt es vor, dass ehemalige Schul-

abgänger in der Schule anrufen, weil sie 

Bescheinigungen oder Abgangszeugnis 

brauchen. Daher wurden solche Dinge 

immer archiviert.“, erzählt Frau Lohr-

engel, während sie den Scanner in 

ihrem Büro im Sekundentakt mit neuen 

Zetteln füttert. Aber neben der relativ 

langweiligen Archivierung solcher Zeug-

nisse brachte die Sichtung des Archivs 

auch vieles Spannendes zutage. 1974 

war es, als das alte Schulgebäude, das 

jetzt auf der gegenüberliegenden Seite 

der Ostdeutschen Allee seit einem 

Jahrzehnt als Ruine ein trauriges Dasein 

fristet und ein Schandfleck für Walsrode 

geworden ist, mit einer mehrseitigen 

Broschüre und in einer feierlichen 

Festschrift beworben wurde. Bis in die 

Tagesschau schaffte es das Schul-

zentrum damals, wegen seiner tech-

nischen Ausstattung wie einem Me-

dienschnittraum oder mehrerer Hörsäle. 

Das war aber längst nicht das älteste 

Dokument, was zum Vorschein kam. 

Chroniken und Schülerverzeichnisse 

sowie handschriftliche Dokumente 

reichen bis in das Jahr 1896 zurück, 

damals noch feinsäuberlich mit Sütterlin 

und doppelt unterstrichen notiert. „Ich 

kann zum Glück Sütterlin“, meint Frau 

Lohrengel, „aber die Dokumente waren 

teilweise so alt und verstaubt, dass es 

selbst für mich schwerfiel, einiges zu 

entziffern“. Einige der alten Texte sollen 

auch noch abgetippt und so der Nach-

welt zugänglich gemacht werden. Wäh-

rend alte Zeugnisse und einige Do-

kumente aus Datenschutzgründen nur 

auf den Servern gespeichert werden, 

arbeitet Koordinator Kevin Thrien an 

einem Konzept, andere Dinge wir Schul-

chroniken und Festschriften auch der 

Schulöffentlichkeit zugänglich zu ma-

chen. 

(Th). Im Dezember fanden sich in der 

Mensa der Schule auf Einladung von 

Schulleiter Rüdiger Strack Schulleitung 

und Koordinatoren der Schule ein, um 

über das wieder aufgekommene Thema 

einer Integrierten Gesamtschule im 

Heidekreis mit dem Standort Walsrode 

zu debattieren und eine gemeinsame 

Haltung gegenüber dem Heidekreis für 

die Schule zu formulieren. Der 

Heidekreis verfügt zwar beispielsweise 

über eine Kooperative Gesamtschule in 

Schwarmstedt, allerdings gehört er zu 

den wenigen Landkreisen in Nieder-

sachsen, die bis heute noch keine 

eigene IGS eröffnet haben. Es wurde 

unter anderem über das Auslaufen der 

Felix Nussbaum Schule, eine Fünf-

zügigkeit, die räumliche Nutzung des 

alten Schulgebäudes und die Auswir-

kungen für die Schullandschaft und das 

Kollegium gesprochen und das Er-

gebnis dem Heidekreis übermittelt. Eine 

Entscheidung wird noch dauern… 
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